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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. III : TUSPO 1930 Michelsberg 
Samstag, 04.03.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. 
III

Auch dank der ungeschlagenen Fink und Sauer konnte der TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. III das
verlegte Heimspiel gegen TUSPO 1930 Michelsberg in der Herren Bezirksklasse Gr. 7 mit 9:5
gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 15. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Maik Sauer den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schade / Kozlewski konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Holland-Jopp / Holland-Jopp beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bei
ihrer 1:3-Niederlage gegen Beckmann / Kirchhoff konnten Riehm / Hennighausen anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Fink / Sauer waren in der
Partie gegen Riehl / Kirchhoff nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Lange umkämpft war am Nachbartisch das Match
zwischen Dominic Schade und Niklas Beckmann, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und
Schade ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Keinen Punkt beisteuern
konnte Alexander Riehm im Match gegen Nicco Holland-Jopp, das 0:3 verloren ging. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Martin
Hennighausen im Doppel gegen Johannes Kirchhoff indes die Nase vorn. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Stephan Fink die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Maik Sauer gewann derweil sein Spiel gegen Werner Holland-Jopp eher ungefährdet in drei Sätzen.
Michael Kozlewski überzeugte im Einzel gegen Tobias Kirchhoff, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Die große Überlegenheit von Kozlewski zeigte sich auch darin, dass Kirchhoff im gesamten
Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Kaum Chancen hatte wenig später Dominic Schade bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Nicco Holland-Jopp, so dass Holland-Jopp seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 10:9 für Schade und 30:0 für Holland-Jopp seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die
gewinnbringende Taktik fehlte im Anschluss Alexander Riehm bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Niklas Beckmann ab Ballwechsel 1. Beim 3:0-Sieg gelang es Martin Hennighausen den Gastspieler
Torsten Riehl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der
neue Zwischenstand war 7:5. Nur einen Satz verlor Stephan Fink beim 11:8, 8:11, 11:9, 11:7 gegen
Johannes Kirchhoff und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:10 für Fink und 7:15 für Kirchhoff seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Auf dem falschen Fuß erwischte Maik Sauer seinen Gegner Tobias Kirchhoff beim eher
eindeutigen 3:0-Gewinn. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2023 (23:17) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. III am 17.03.2023 gegen
den ESV Jahn 1871 Treysa II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 11.03.2023 gegen den TTC 1952 Todenhausen II einen neuen Anlauf nehmen
werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. III

Doppel: Schade / Kozlewski 1:0, Riehm / Hennighausen 0:1, Fink / Sauer 1:0 
Einzel: D. Schade 0:2, A. Riehm 0:2, M. Hennighausen 2:0, S. Fink 2:0, M. Sauer 2:0, M. Kozlewski
1:0 

 TUSPO 1930 Michelsberg
Doppel: Beckmann / Kirchhoff 1:0, Holland-Jopp / Holland-Jopp 0:1, Riehl / Kirchhoff 0:1 
Einzel: N. Holland-Jopp 2:0, N. Beckmann 2:0, T. Riehl 0:2, J. Kirchhoff 0:2, T. Kirchhoff 0:2, W.
Holland-Jopp 0:1


